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doch!« Um Geld zu verdienen, benötigen Trader neben einer vagen Vorstellung 
Regeln, die keinen Zweifel an einem Muster zulassen. Das könnte bei einem 
»doppelten Boden« z. B. über die Anzahl von Kerzen zwischen den Böden ge-
schehen. Vielleicht spielt es auch eine Rolle, in welchem Trend (aufwärts, ab-
wärts oder seitwärts) das Muster auftritt?

Literatur

Lech, R.  K. et al.: An interplay of fusiform gyrus and hippocampus enab-
les prototype- and exemplar-based category learning. Behavioural Brain  
Research 311, 2016, 239–246

Mani, A. et al.: Poverty impedes cognitive function. Science 341, 2013, 976–980

5.3 Grenzenloser Glaube

Letztlich traden Sie sich selbst: Ihre Gedanken, Überzeugungen, Glaubenssätze 
oder auch selbst erfüllenden Prophezeiungen sind Grundlage vieler Trading-
Entscheidungen. Die Worte Überzeugung und Glaubenssatz bedeuten im Prin-
zip dasselbe.

Glaubenssätze beeinflussen, was wir denken und wahrnehmen, und auch was 
wir uns erlauben zu denken und wahrzunehmen. Daneben auch, was wir 
für möglich halten. Vom amerikanischen Schriftsteller Robert Anton Wilson 
stammt das Konzept der zwei Instanzen im menschlichen Bewusstsein, dem 
Denker und dem Beweiser: »Was der Denker denkt, wird der Beweisführer 
beweisen.«

Glaubenssätze sind Lebensregeln, die Menschen für wahr halten. Meistens han-
delt es sich um Interpretationen und Verallgemeinerungen, denen frühere Erfah-
rungen zugrunde liegen.

Vielleicht unterstützt Sie der ein oder andere Glaubenssatz im normalen Leben. 
Bezogen auf Ihr Trading, könnte er sich dennoch als hinderlich erweisen. Wenn 
Ihr Motto »Wer hoch steigt, fällt tief« ist, werden Sie zwangsläufig längere in-
tensive Drawdown-Phasen durchleben, weil sie Ihr Programm erfüllen.

Glaubensätze sind uns mehr oder weniger bewusst (Abb. 5.2). Manchmal fällt 
es gar nicht auf, dass sogar allgemein Akzeptiertes die Wirkung eines hinderli-
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chen Glaubenssatzes haben kann. Bei den sogenannten Börsenweisheiten gehen 
viele davon aus, dass sie hilfreich sind. Daher werden sie für richtig gehalten. 
Das ist bei näherem Hinsehen nicht immer der Fall. Im Gegensatz zu »famili-
ären« oder persönlichen Glaubenssätzen sind Börsenweisheiten vielen von uns 
bewusst.
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Abb. 5.2: Bewusstseinsgrade: Börsenweisheiten, Glaubenssätze in der Familie und persönliche Glaubens-
sätze

Wenn in Ihnen verankert ist »Ob long, ob short, das Geld ist fort«, werden Sie 
letztlich arm. Genauso wird es Ihnen ergehen, wenn Sie die Weisheit »Gewin-
ne laufen lassen, Verluste begrenzen« umsetzen. Den Grund dafür finden Sie 
in verschiedenen Kapiteln erläutert (vgl. 1.5.1, 2.1, 3.1, 3.4, 4.2). »Hin und 
her macht Taschen leer« kann situationsbedingt ein richtiges Vorgehen sein 
(vgl. Kap. 1.3).

Daneben bergen vor allem die weniger bewussten Sätze Konfliktpotenzial, die 
aus dem Umfeld und insbesondere aus der Familie stammen. Die jetzigen Tra-
der sind oft die erste Generation, die auf diese Weise Geld verdient. Es fehlt 
an Erfahrungen, die in anderen Lebensbereichen seit Generationen übertragen 
werden. Eigentlich geht es noch weiter, weil selbst familiäre Glaubenssätze Tra-
ding-Erfolge verhindern können.
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Abb. 5.3: Umfeld des Traders

Die Meinung »Trader sind Zocker« schwächt auch, weil sich Trader aus dem 
Verbund der familiären Anleger ausgestoßen fühlen könnten. »Geld verdirbt 
den Charakter« ist in vielen Familien unterschwellig als Überzeugung vorhan-
den. Das äußert sich in Sätzen wie »Dort wohnen die Reichen, da hat unsereins 
nichts zu suchen« oder auch »Die haben wieder so ein teures Auto gekauft, aber 
ihre Kinder können noch nicht einmal grüßen«.
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